
c

Industrie

Tourismus
Schadstoffe

Klimawandel

Nährstoffe
Sedimente

Phyto- und Zooplankton
Benthos

Fische
Seevögel

Nahrungsketten und -netze

Menschliche Einflüsse Effekte auf Biota

Eutrophierung

El
be

Od
ra

Ha
m
bu

rg
Sz
cz
ec
in

Ba
lti

c S
ea

No
rt

h 
Se

a

[N
O 3
]

Hg

El
be

Od
ra

Ha
m
bu

rg
Sz
cz
ec
in

U
nt

er
su

ch
un

gs
ge

bi
et

e
El

be
-u

nd
 O

de
rä

st
ua

r

In BluEs soll ein umfassendes Verständnis der wichtigsten Stressoren
und kritischen biologischen Prozesse, die Ästuare in der Ost- und
Nordsee hinsichtlich ihrer möglichen Reaktionen auf den Klimawandel
und anderer menschliche Aktivitäten prägen, gewonnen werden.
Hierzu gehören die chemische Verschmutzung, Eutrophierung
und/oder Sedimentumlagerungen.
Die erhobenen Daten werden mit ökologischen und gesellschaftlichen
Informationen kombiniert, um die besten Managementstrategien für
den Naturschutz zu erzielen.
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